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15 Jahre GEBO: Erfolgreiche
länderübergreifende Polizeiarbeit in

Oldenburg
Die Gemeinsame Ermittlungsgruppe Bremen-Oldenburg
feierte am 15. August 2024 ihr 15-jähriges Bestehen und

würdigte Erfolge in länderübergreifender Zusammenarbeit.
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Polizeidirektion Oldenburg

Erfolgsgeschichte der GEBO: 15 Jahre
länderübergreifende Zusammenarbeit

Die Gemeinsame Ermittlungsgruppe Bremen-Oldenburg (GEBO)
feierte am 15. August 2024 in Oldenburg ihr 15-jähriges
Bestehen. Diese feierliche Zusammenkunft im Gelände der
Zentralen Kriminalinspektion bot den Vertretern der
Polizeidirektion Oldenburg und der Polizei Bremen die
Gelegenheit, die beeindruckenden Ergebnisse ihrer Kooperation
zu reflektieren.

Wichtigkeit der länderübergreifenden
Polizeiarbeit

Die Zusammenarbeit zwischen den Polizeibehörden Oldenburg
und Bremen ist ein Paradebeispiel für diesen
länderübergreifenden Effort. Der Präsident der Polizeidirektion
Oldenburg, Andreas Sagehorn, hob hervor, wie wichtig die GEBO
für die Kriminalitätsbekämpfung ist: „Kriminelle halten sich nicht



an Landesgrenzen, Kriminalität überschreitet Grenzen
grenzenlos.“ Diese Einsicht wurde besonders relevant nach der
Polizeireform in Niedersachsen im Jahr 2004, die die
Notwendigkeit solcher Kooperationen verstärkte.

Die Strukturen der Zusammenarbeit

Seit ihrer Gründung im Juni 2009 hat die GEBO eine Reihe von
28 Verfahren erfolgreich durchgeführt. Die Kommission besteht
aus sieben Polizeibeamten, die sowohl aus der Polizeidirektion
Oldenburg als auch der Bremer Polizei stammen. Durch ihre
koordinierte Herangehensweise sind sie in der Lage, komplexe
Fälle, die sowohl Bremen als auch das Umland betreffen,
effizient zu bearbeiten.

Zudem arbeiten sie eng mit vier Staatsanwaltschaften
zusammen, die ebenfalls auf länderübergreifende Aktivitäten
spezialisiert sind. Diese Strategie fördert eine klare
Kommunikation und Abstimmungen über die Bearbeitung der
Verfahren.

Erfolge der letzten Jahre

In den vergangenen Monaten erzielte die GEBO beachtliche
Erfolge, darunter die Vollstreckung von sieben Haftbefehlen in
drei Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft Bremen. Diese
Maßnahmen fanden in verschiedenen Bundesländern statt,
darunter auch Niedersachsen und Nordrhein-Westfalen, wo
insgesamt 15 Objekte durchsucht wurden.

Zukunftsausblick der GEBO

Die fortlaufende Initiative der GEBO zeigt, dass durch effektive
Zusammenarbeit nicht nur die Kriminalitätsrate gesenkt,
sondern auch die Sicherheit der Bürger in den betroffenen
Regionen gesteigert werden kann. Polizeivizepräsident Mirko
Robbers hat die GEBO als ein hervorragendes Beispiel für



erfolgreiche Kooperationen zwischen Behördengrenzen
hervorgehoben. Die Erfolge der Einheit in den letzten 15 Jahren
deuten darauf hin, dass dieses Modell auch in Zukunft eine
tragende Rolle in der Bekämpfung der Kriminalität spielen wird.
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